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Numr. 49 . Montags den 8 tm December 1794.

Wöchentliche OftFriesische

Aiizetgen und Rachrtchke»
Sachen , so zu verkaufen.

r Vermöge des beim Amtgerichte zu Leer und Stadtgericht « ;» Emdes affi«
girkss SubhaAstiokspakeutS, soll weil . Apotheker Staats HauS und Garten zu Wehner
belege», welches auf 400 Gulden Holländisch eidlich gewürdiget worden , im verkürzte»
Termin am 20 VecemSrr curr . zu Wehner , mit Vorbehalt der Rechte der Militrir-
und ihnen gleichgeachtete« Personen, nach dem Editte vsm z Sept . 1792 und de«
obervsrmundschattliche » Anschlages öffentlich seilgrbsthra und dem Meistbiethendes zu»
geschlagen werden.

Tape und Conditionen find des Patenten beygrfüget, können auch beym Ausmie-
«er Schelten eiogesehra und für die Gebühr Abschriften getrommen werden . Leer j«
Bmtgertchte den z i Oktober 1794.

L Der weyI. Eheleuten Frerrich Ellen Boekelmavn und Feukje Davykt Haffe»
brock «achgckaffenc« - Kinder Vormünder Sasper Davyk« Haffebrork et koss. wolle«
ihrer knrauden sämmtliche Mobilien und lMoventien , als Tische, Schränke, Kupfer,
Zinnes, fLeineo , eine Kuh, « in fette« Schwein, BLck-rgerbrhe , Plaateu, Schaufeln,
Backtrog, kurz alle« was zu einer compielen Däckerproseßion gehörig , den ntcnDec.
a . r . in Oldersum bey dem Sterbhause durch den AnSmiraer Egbert« verkaufen lasse«.

z Da gewiffer Ursachen halber der Verkauf de« Dörchert Hinrichjchrn Fehn«
Platze« auf dem Rhauder Wester,Fehn am i2ten November nicht vor sich gegangen , fs
ist solcher Verkauf und dcr Verkauf de« noch llhrn zugehörigen sonstigen Stück Lande«
auf de« roten December, alt am Mittrwochen, «ngesetzet , und können Liebhaber sich
alsdann in dem Verlaathausr auf dem Rhauder Fehn ««finden , Eonditionr« vernehme»
»ud «ach Gefallen kaufen.

4 Der Michel Beukelaar zu Emden kst freywillig resslvirek , sein zu Emden
an der kleinen Brückenstraße belesene« von ihm selbst bewohnt werdendes Hau «, welche«
sub Ro . 80 . in ko « p. n . registriret stehet, in drryenmalen öffentlich all nämlich de»
L8sten Nov. ste« und r2ten Dec . 1794 zum Verkauf lau-prüsevkires , und im letztem
Termins dem Meistbietenden losschlagen zu -lassen.

Di « Erbe» bet wepl . « Srger-Hsupkmanu« Görke Holthui«, Peter Holthui « et
Tonsorkrn, ßnd freywillig entschlossen, ihr zu Emde» an !der Peifierstraße in komp . 2.

Nr.



Ns . ro . beftgmel Wohnhaus ldurch dastgct Brrgantnugl Departemeok öffentlich der»28stes No», st « und irtrn Der ^ 794 zum Verkauf ausprisrutir « , und dcm Meist,bietenden losschlage« zu lasten,

5 « m Frevkag de» 12t « December soll kümmert Jacob - Ha »< nebstVartevgruvd aufkoldebvrgster Syhi , Deichschulbev Haber, Nachmittag- um i Uhr indrrWitkwe vvn AyltMarttuLBehaufung Lchuklich dem Meistbietend« »erkauft » erd« .
s Der Avsmimer Arendt will feine unter Wybelsum sortittudr LZ Grase »

'
G -ünlaud am Oonuerstagr Sen iLteu Oecember daftchft m de- kuitjea NMm Br«Häufung öffentlich Verkäufer.

7 Die Erben des weyl. Herrn Drosten von C!oster, die verwittwrte FrauDrosten von Noller »u Nora « et So :- ! , ssud refolvirek, ihre zu Emden an der kockveuar1p komp . 8 No. Se . stehesde anschnlicke Behaafnug . nebst Angebunden und großenGarten , da- Dsrnummrr Haus genannt, weiches von vereideten Tarakoren auf rosaRchlr . in Gold qewLrdiqet worden, durch dasiges Versamunss -Departement in dreyewmchkea, als uimiich den 5t« » kLtenusd ryteu Deermber 1794, öffectluh zum Verkaufauspräsemiren, und dem Merßbreteoden, nach vorher nackzusucheader GenehmigungEinet Köaigl. hochlöbt. Pupillen- Csüegii , zufchlag« zu lasten.
Der Schiffer Coert kl. Meyboom ist « and. des Schiffer- Albert Fischbeck uoie.entichlostea, da - zu Enden an irr Kraaornstraße w Comp. 22 . No . 56 . stehende Hausdurch dastgeS Bergantung« »Departement m breyeomweu östeMch zum Verkauf aus«bietta , vvd zwar den zten, irten und ryten vecemdec 1794 , Und dem MeistbretkU'de» M letzte» Term a zufchlag« zu lasten.

r Am 22ffe» vecember soll« des weyk. kandschattk. Herrn Administrator»Oaa » kn alle» W ffeoDafte» eiaichkageudea Bücher durch den Autmieuer Lhideo vonDelft » im Skrrkhaüse am Markte zu Norden des Morgen - um eo Uhr öffentlich ver«kauft werde ». Liebhaber wollen ßch am rrfte » Vreember eiußobru.
9 Derm ^ e her « Emden u«ü> Norden afftzirten Subhastotiov«. Patent« ,ftmk beygefögteo Derkaufi konditiov« , sollen die dem Kaufmava Gerhard I . Gnifiichund defftn Ehefrauen zugehLrige fub Csacursu begriffene , in Emden beleg« « Jmmo«Ali« , als

1) D ren Wohnhauh an der B ^ t« pkk» t- ' Straste in Comp. ro . N . zr . tarirtauf . . . . . . . . tooovnld«2) eiv Pa-kbaich ku der Pottebackert Strafft in Comp. ro. Ro. 82tariret aaf . . . . . . . . zoo » —z) eine aut zweyen Kammern beffeßeuhe Beh« »svvg s» selbiger Gafftund Compagnie s»b N». 70 . karire « auf . . . ffroei» Wohnhan« edeMlls dai«-b4 e« b N » S4. tasiret auf . isoo ——s ) da» »hnwrit dr» Botzmb « » MW « dt« « kpmga» «ad Stmr»
«L«a



GLrgelr inEMp . kr . N . ioz . stehende , vsrmaffge von Wilhesmi« . "

sche Woha und Srallzebäuoe kaxirtt auf . . . 2220 GuÄR
6) Das am Smcigaage stehende kleine Hauß samt dev dabey belege« -

rien großen Garten in ? 0MP. 12 . Ro> 104 et m taxirt auf 1800 -— -

und zwar diese Immobilien snb . No . 5 et. d entweder besonders oder
zusammen , sodann

7) ein Wohrchauß an der Kraaaen - Straffe in « omp . 22 . N . 78,
' taxirt aus . . . . . . . roc >o —

alles in Golde , in dreyenmahleu, als vImlich auf den arAugvst , r ? Ottvber mch

12 Oecember 1794 . öffentlich zum Verkauf ausgebstea und im letzter» Termin» den

Meistdietenden, sslva adjudrcalisnc, losgeschlagea werden.

io Vermöge des zu Emden und Leer affigirten Subhasiation « . Patent « soll
das dem Jasti ; . Commissaris Ardeis zugehörige snb Coreurfir begriffene zu Emden
an der Oidersummer Strasse in Camp . 6 . Ro 17. stehende , «nd von vrrsydet«u
Taxatoren aus 1962 Gl . m Gold q ^ ürdkgte Wohnhaus , fvdarm dev im « ppinga«
Gange brym Gölten Thor daselbst Comp. 12. N 105 belesene große Garten , sammt
darinn befindlichen schönen Wohnhaus» nebst zweyen uebeu -EebLuden, welche znsam»
mr» von vereydetrn Taxatoren auf 3645 Gl . in GotS gcwürbigrt worden, durch
bastge« Vergantungs -Departement als nemlich am 7 Nsv . 5 Deebr. 1794 und 2 Ig-
uuar 1795 öffentlich zum Verkauf ausgebvkrnund im leztern Termino dem Meist«
bietenden salva adjudicstioue issgrschiages werden. Oie CsnMiooes sind beym Der»

gaatanz « « ttuaris Kellner ewzulehea , «nd für die Gebühr abschrffffich zu bekommest.

k k Vermöge des key dem Amkgerichkr zu Leer und dem Stadtgerichte zu Em¬
den affigirten Subhastation « Patent « sollen de « weil . Ja » Henrich « Müllers ru Leer
nachgelassene daselbst belegme Immobilien als:

1 ) rin Hauß an der Osterßrasse nebst Bude , Packhau« und Warf eidlich gervürdi»
get auf . ' . . . 4675 Gl . in Gold

2 ) eine an der Osterstraffe hinter den beiden nachfolgenden kleinen
Häusern stehende Scheune aus . . ksvo —> -

z) eia «in der Osterstraße stehendes vou Dirk T.hyen heimlich be«
wohat werdende « Hauß und Garlengrund auf . 1502 — — -

4) eia gleich daran stehende « Hauß welche« von Düngstrup heuer¬
lich bewohnet wird nebst Gartengrund auf . 1850 — -

5) rin auf der Leerer Gaste liegender Gatten auf . 420 — -

- ) eine halbe « ascke in der lutherischen « irche daselbst von z
Sitzstellen, snb No , z2 ans . . rao— ——

7 ) eine MannLsitzsteür in derselben Kirche No . 19 auf 82 — -—

8) eine dito in dito No . rü auf . . I 82 - -

9) ein dito in dito No . rs auf . , . 90 — ——

ro ) eine Frauenßtzstelletri dito R ». 67 auf . . 92 — —

Mich gervürdigrt iw verkürzten Termin» den ryken Drcbr . cur. auf dem AmlhaustM
Litt
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km Vvrdehältlich der Rechte' der Militakr und ihnen gkeichgeachteten Persönea «achdem Met vom zte « Septbr . 1792 und des ! Obervormundschafrliches Zuschlagsöffentlich feilgebotsa und den Meistbietenden adiudiriret werden.

Laxe und Eruditionen find Sen Patentes beygefsigct , können auch beim Aüsmke»«er Gchelten emgesebes und für die Gebühr Abschriften genommen werden . LMtmAmtgrrichte den z isteu Oktober 1794.

ir Vermöge des an der Amtgerichts . Stuke zuMriedeburg und'
zu Gödens«ffkgirten SubhaAations Patents mit Couditionrn uud Laxe, welche auch bey dem Ans«wiener Helmts eiuMhen find, sol die von Johann de Grote herrühresdt zu klein Horstenbelegen« Hausstrkle nebst Hause, Gärten , Skückländrrn und Gräbern , asch zwey Mo¬räste , welche zusammen auf 624 Rthlr . taxiret worden , zur Befriedigung der Lreditorcnund Auseinandersetzung der Erben am 29 Oetobek, 26 November und 22 Decemberans der « mchtsstube zu Friedrbvrg brbhafiiret werden . Liebhaber können ßch also da«

selbst emfisde«
Dann werdrn die unbekannte reak - Priken- estes aufgrforderk, sich! zur Wahrueh»muag ihrer Gerechtsame , spätesten« im Verkaufs Termin zu melden , weil fie hernachdamit in Absicht des JmmobiliS und des Käufers nicht gehöret werden könne » DenenMilitair ' Personrn wird zufolge Edikts vom zten September 1792 ihre Gerechtsame re»httviret. Friedeburg im « mtgericht « de» zo September 1794.

rz Vermöge der bey de » Amt- uud Stadtgerichtes zu Cftns affrsirken Suß-
Hastatious -Patente , nebst beygefügten roudilioveo , die auch bey dem Auimiener Euckea
einzusehes und abschriftlich zu haben find, fosteu auf Ansuchen der Erben des weylandBrauers Johannes Baumeister in Esens folgende zu diesem Nachlasse gehörigeGrund,
sticke, als:

1 ) einen Kamp am Morwrge, welcher eidlich auf 2L6 Rthlr. iz Sch. Gold ge-würdigst,
2 ) einen Kamp nahe bey Esens , auf 414 Rthlr . 2 Sch . W.
z ) ein Stück Meetlaades in O ldrvdorfer Hammer , auf 108 Rthlr . 9 Sch.
4) einen viertes « ntheil einer Grundheuer von z Rthlr- mit n Sch . 5 W . auf

Uocke TiarckS Platz in Wastum, auf iS Rthlr . r8 Gch.
5) einen Morast auf dem Junker Hellmer zu zo Rthlr . Gold,
6 ) ein Kirchenfitz in der Esener Kirche, auf 2v Rthlr.
7) fünf Gräber auf dem hiesigen Kirchhofe zu z Rthlr. iz Sch . W.
« ) noch 7 Gräber daselbst auf 4 Rthlr . 6 Sch - 15 W.

« n 8ttn uud 2sße » Deeember, sodann deu Listen Januar k. I Nachmittags um
s Uhr auf dem hiesigen Skadthause öffentlich feilgebotev , nvd dem Meistbietenden im
letzte« Termin zugefchlagen werde». Zugleich werben asir aus dem Hypothrkenbuche«icht eoufiirende Realprätendenten biemit ausgeforbert, ihre aus irgend einigem Rechts-
- runde herrührende Eigeulhumt , Pfand , Dienstbarkeit- »der sonstig« Realrechte inner¬
halb 9 Wochen , spätestens gegen den letzten Termin am r rsten Januar auf dem hiesigen
AMgttlchtt MMkldru , «Nh deren Richtigkeit nachznweisen» unter der Verwarnung»

da»
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da- 'dseBusbktibendevov obigen Grundstücke » werden präclndlrek, und sie sobarm auf

erfolgttu Zuschlag au den neuen Besitzer mit ihre« Ansprüchen gegen ihn, und so weit

sie obige Grundstücke betreffen , nicht weiter gehöret werden sollen. Uebrigrus werde»

An int Feld gerückten Milirair . und allen denen i« Edikte vom gteu September 179»

gleich geachttttn Personen ihre Gerechtsame ausdrückfich Vorbehalten . Esens , dm

iLkra November 1794 . Lölling.

14 -Die Grasin von Wedel in Dimiemarkirmd Sie verwttkwett Fron vos

Feriuga in Gröningeu machen hiedurch vorläufig bekauat, daß sie die ihnen von dem

»erstorbenes Ständischen Präsidenten von Pollmaun augserbttn, in der Stadt Emde»

am ueueas Markt liegenden Hbsser, als dir sogenannte alte Münze mit dem daran und

«, her Rademachertfiraße stehenden Hausern, öffentlich verkaufen taffen wollen , untz

»er Verkaufs « Termin »emuächst näher . augezeigt . werden j solle . Aurich, den 4« »

Decembtt - 794.

i ; Mt gerichtlicher Bewilligung will Focke kammers sekn auf Sem Olde»-
»orfersVehn belesenes Haus nebst pt. min. * Diemath Land den l2 Asien December,

Nachmittags r Uhr , im kompagniehause des großen Vehs « öffentlich durch de»

AucrionS' kommiffair Reuter , bep weichem , auch die konditionell emtuseheu , verkaufe»
taffen.

16 Die Fra » Müwe Vriskmaun Wl Emden ist sfreywiNg
'resolvirek , ihre

daselbst an der Bnrgstraße in Comp . 4 . No . 25 . stehende ansehnliche Behausung, suchst
dahinter belesenem StallgebLude, durch daS DergMuugi 'Drpatterrievkin dreyenmahle« ,
uämlich des Uten , lyte « und Lasten Serember » 794 , Kffentkich jum Verkauf au»,

praftntireu , und im letzter» Termins dem Meistbietenden siosfchlagen j» lassen ; jedoch
vordehältlich der Rechtt der Militair « u«d ihnen gleichgeachtett » Personen, Einhalt»
Edikts vom zten Sept . 1792.

Der Bürgerhauptmaus Jacob Darchmsrm et Cons. z» Emde« wollen Curat , «sie.

Hr an der dasiges Daaiersiraße in ? smp . 6 . No . 70 . stehendes auf rüoo Guld. hoff,
gewürdigtes Haus , nebst 5 Ditzsiellr « in der Juden >Synagoge , öffentlich sin dreyrn»
mahlen, als nämlich den i2keu und i §krn, sodann 2 Asien December 1794 , runr
Verkauf auSpräsentires , und im letzter« Termins dem Meistbietenden, vorbehaltlich
der gerichtlichen Abjudikation und der Rechtt der Miiitair , und ihnen glcichgeachkettn
Personen, Einhalts Ediets vom zten Sept . 1792 , losschlage» lassem

Die Vormünder über des weyl . Strumpf -Fabrikanttn Peter DovbketKinder in Em¬
den , GastgeberTheiffen etkous . find resolvirek, ,/ >« Antheii in dem Schiffe deJuffrouw
vnlrljr RuiS , welches anjstzt von dem Schiffer Jan P . Groß geführet wird, und auf
zzo Kuld . holl, geisürdiget ist, io dreyesmahle«, als nämlich Sen i2kev, lyten und
L3stea Deeembrr 1794 , durch dasiges Vergantung « Departtmeot , mit Vorbehalt der
gerichtlichen Genehmigung und der Rechte der Milttair - und ihnen gleichgeachttte«
Personen, Einhalts Edikts vom zten Sept . 1792 , öffentlich zum Verkauf auSpräsrn»
Men, und der« Meistbietende« »»schlage» r» taffe».
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Der RatbS -Takcvksksr und CauzeSist Doß in Emden ist, vvrßehäMch der Recht«der Müitair . und chgen gleich zu achtende« Personen, Einhalts des Edikts Sen ; tenSenk . r ? yr , sreywiLrg gesonnen, sein daselbst zwischen den beyden Syhlen isSomp . 9.Ko . Z4 . stehendes Hans durch das Bergantuags -Oesarkemerk öffentlich den i2ttn,iiyttp und. rzstea Okccmber,i7 - 4 jws Verkauf anspräseatirea, und im letztem Ler»Mino dem Mehrstbieünde» tnschiagen tu lasse«. .
>7 Auf erkHeilke - erichklrchr Tommißiog will Harm -Jasssea, ' Wehldreyrr j»Holt «, sei« daselbst belegeacs Haus und Land am ssste « Decembrr, als am Montagedes Morgens um i « Usr , in deS Gastgebers Lambartus W . Mürmgs Hause daselbstöffentlich verkaufen lasses, konditiones find dev dem sturwieaer Hölscher zu Deternvwss »st << >3jirsehkn. . - >

18 Mense Warsdtts in Vsllmhuses propr . und Mandat, seivrr GelchryistKGerd WamLkk « und Elisabeth Warnder «, weyl. Zolkert Reinders Ehefrau, »sie. rstauferhaittne gerichtliche EsminWon willens, vier auf der Gaste dey Leer briegene Bau»Arcker am säßen Derembex auf öastgrr Schule öffentlich verkavfru tu lassen.
iA Nachdem per Orerelym dr^alitzyandn eines hvch'Wchen Pupillen- LollegiiguAurich d. d - ätrn Ottobcr a. c. dir Subhastärisu der zur Nachiasser -schaft der weyl.AKministratormHaass gehörigen , JmWob -iien zum Bebuf der unter den Erben vorzu»nehmenden Theilnag erkannt ünd vrrstattet worden , sö foSev, vermöge dev,bey den»Stadt - uad Amtgerichke- Hieselbst affigirre« Subhastatlonsi Patente , nebst brygefügteanoch bry den Aediiibus kivzusehrnden und abschriftlich zu habenden Laxe und Csudiliosthfolgende im Norder Amt belegen« Grundstücke , als:i ) Ein ans dem Süder -Rrulanve belegener, von vereideten Taratorrn auf r zzcvGuld - in Gold gewürdigter Heerd, groß zr Grasen Landes,S) 7 Grasen StüSlavdr daselbst, «axirt auf zsää Guld . 7 Sch . in Gold,z ) 4 Grasen Laudrs eben '

daftM belegen, und auf 2402 Guld. in Gold gewördiget»4 ) »/ ? Anthri ! an dem in der kmteler Marsch belegeve« Platze, Osterloog genannt,welches -/ ? auf 9257 Gold - r Sch . tk Gold eidlich taxiret ist,5 ) »/ ?- in dem Platze, Westerloog genannt, weiches 1/7 auf y l 24 Guld. in Goldtaxiret worden,
ss) 7 viemathea Stücklavde nahe dey Norden, ohnweit des OsterhavseS , taxirtauf ; 6 ->o Guld« in Gold,
7) ; Virmathen in Hoker belegen, taxirt auf z 422 Guld. in Gold,8 ) 4 Oiemathen au der Burggrafte bry Norden, taxirt auf 4802 Guld. in Geld,9) eine Erbpacht »» 4 ; Ctr . in Gold auf des Dirk Iaussrn , au der Wrßerstraßk,taxirt a§»f 60 Guld . in Gold, und

10) Wey Paar Weydea auf dem Altenburger Laube , taxirt auf 850 Guld . in Gold,in dreveu auf Ansuchen der Verkäufer abgekürzten uad von 14 zu , 4 Tagen präfigtrtt«kjcitatioos-Termjnen, als den 22steu Decembera . c. den « reu Januar und den >9" »Januar a . fnt . des Nachmittags ff« 2 Uhr im Neiuhasse - iesrlbst öffentlich r»«
Ve>



Kerkauf an-geöoke», «ndiasdM letzten Termine dem MeiMekudev — sakvo juke
« ilikarfum — unk- mitDorbehalt der obrrrormundschainichei! Approbation der hochlöbl.
Püpillen-kokkegii , in Absicht der dabey mttmtere-irtea MinorrnneaMgeschlagen werdev,

Men etwaigen unbekannte» Real -Prätendenten der obbemelditk « Grundstück «,
vnd insbesondere denen , welche eine Servitut darauf ;» haben vermrynen, wird hiemit
bekannt gemacht, daß sie zur konftrvation ihrer Gerechtsame Ach bisizvm letzten dici»
tarioirs Tcnniki, vvd längsten« in dich m Termin desiali« zu melden , und ihre Ansprüche
dem enstesbemmnttt » »ommiffario avzureigen , bcy besten Entstehung aber zu gewärtige»
haben, d : ß ne auf erfolgten Zuschlag damit gegen drn neuen Besitzer und so weit solche
die Grundstöcke betreffen , nicht wriltt gehöret werden sollen. Signatum Norden, Le«
- rra Drcember 1794«

»va Glas, dkg. kein. fpee.

20 Aus von dem Freyhrrrf. Gerichte zu Petkum in Absicht der minderjährige»
MMben ertheiltr« Deeretum de alienanso sog, vermöge br» diesem und dem Older»
som scheu Gerichte affigirtea Subhastations 'Pattnk « und angthlmgker Eouditisvru , der
von der wryl. Heinpr Burmas «, de« auch weyk . « nto » Schröder gkwefenev Ehefrau»
e-achzelaffene Heerd kasdet zu Petkum, welcher von ve?eweten Taxatoren nach Abzug
der Lasten aus 14745 Gulden Dtr. in Golde aewürdlget wordes, in drcveu Liet»
Mion « Terminen , am r ; kev, rrsten und29stes Drcember cnrr. Nachmittag « 2 Uhr
in der herrschaftlichen Braveres zu Petkum Theilung« halber öffentlich feil geboten, »!»»
im letzten Termin dem Meistbietenden, jedoch vvrdehälrlich oberpormuusschaskiichrx
Genehmigung, zugefchiag« werden.

Zugleich werden alle uvbekavott Realpräkeodrnten, uud unter diestn auch solche,
welch« auf «ine denNutzungserttag schwälerude Dirnstdsrkeit Anspruch machen, längsten«
gegen den letzte« Licitatton« Termin zm Angabe ihrer Foderrmqe» vmgeladen, bey Her»
Warnung , d ^si ste auf erfolgten ZuWag damit gegen die künftigen Besitzer und so viel
ha« verkaufte Gruudstäck belkift , nicht weiter gchöret wrrden sosien. Inzwischen wir»
den etwa dabev iutereßirtev wirklich in« Feld gerücktes »der selbige « M Ediete ro»
zten Eept . 1792 gleich gesetzten Militairperfimea ihre Gerechtsameausdrücklich vsrde,
halte». Taxa und kvuditiove« sind auch bey dem Auswienrr Jasfe» zu Petkum eint«»
sehen, oder um die Gebühr abschriftlich zu haben.

» i Aus gerichtliche Ordre sollen de« Dirk Harm« zu Hatzum beschriebene
Mage« und Pferde, eine Kuh, und wa« mehr zum Vorschein kommt , den Meistbirtea^
he» tu Hatzum deu Lasten Dreembrr öffentlich verkaufet werden.

LL Op ^ oeoaäsx äsv xoDecember LsI 6oor äe Nsskslaat
Voxet slkier te kmäe » een extra pvike ^louL Zvvr 8ckip-
xer L.mr s^surens van Koninxsberxen äeerer Oaxen alkier sanxe-
draßt , opentl ^ lr ten Verkoop xepresevteerä worden , beffasricke iy
«epkstt^ extra Deelen va» z, L^ » aöc vmms Öikte. e» van

äiverie
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Avsrss l^snxtev , alsmsäe een HuZntibsit ? ^pksveo , ^ gxbovä Sr
Rrckels. Wiens 6aäin § ket is , xelieven ri§ der deKernäLL l ^ä
slliler Indeüellev, en na üenoexen Loo^exr.

Verheurungen.
r Wryl . Galt Eden zu Suidenborg uachgelaffeneKinder Dormstnder, Haut«keute Peter Janen Frerse und Reut Eden, wEen ihrer kurande» daselbst belegeneaPlatz, groß6Z 7/8 Oiemath , sswol Grün - alS Bauland von recht gutem « öden, nebst

recht guter Behausung, Backhaus, Kirchen - und Bcgräbnißstellcu in der WesterburerKirche und auf demselbigeu Kirchhofe, sodarm ein Morast , groß zo Ruthen, auf de«SchMiadvrffer Dort -Mörten, von May 1795 an, ouf 6 Jahr öffentlich durch de«Aussrienrr Eucken , evtiveder mit oder ohne unbesäeten SÄcken, uerheurrn laffen.
Liebhaber wollen sich am bevorstchenden rztea Decembrr des Nachmittag« um - Uhrauf dem Gtadthause hieselbst eiustuden, und nach Gefallen heuren. Die davon ent«
lvorfrneu Loaditiours sind bry mir, dem AusWiener , gratis einzuseheo, und fair die
Gebühr, abschriftlich zu haben . EsesS , den sgsten Nov . r 794.

2 Es sollen vo« de» Stürruburgischrn kommuvioll - LäaderepeufolgendeStücke
hffeullich aus 6 Jahre verpachtet werden:

i ) Ein Kamp am Schirumer Wege belegen/ der bisher vsn Claas WilmsheueMgebrauchet iß.
, ) Ein Kamp zu Kirchdorf, bisher vsn Ioh . Dkederkch Jaossrn genutzt.3) 7 '/r Gr . in RiepAer Buten-Meede, so Llaas Wilm « bis hiezu gebremchet.4) 2 Dimt. im kresmohr, so eben derselbe gebrauchet bat, und
5) 4 Dimi . Auricher Meede, so dem Focke Gerdes verheuret gewesen.

Liebhaber wovea sich Sonnabends den 2osten Decembrr auf der Auricher Borfiadt ißBrechlrr Dime» Hause Bachmittags 1 Uhr rinfindeu.

Gelder , so ausgedoten werden.
1 vle Kirche zu Marienwehr hat 27 5 Rthlr. i» Gold gegen sichereHypothekund ! billige Zinsen zu belegen. Diese Gelder körmen bry dem Postmeister HiSiagh z»

Leer gleich, in Empfang genommen werden.
2 Der Krieges . Csinmissarius Schramm in Emden hat als Lurator über

Paulus Tonnen rzo Rthlr . in Gold, 700 Rthlr . Courant und 600 Gulden holländisch
zioslich zu belegen. Wer hypothekarische Sicherheit stellet, kann die beyde letztere Cum«
men sogleich , erste« aber «usgangs dieses Monats , entweder zerthM »der im Ganzenin Empfang nehmen.

3 Abel Wübbeoa zu Bunds hat euratorko uoie. L. O. Smits ersterer EhrKinder sofort pl . mia. zoo Rthlr. Courant gegen hinlänglich« Sicherheit ziuslich M
belege«. Wem damit gebtenkt, melde sich persönlich oder durch postfrM «riefe.«
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4 Die Armen kaffe zu Tergast Ha? eis Kapital zu 2 Ns 500 GMev gege«

AukgWg dirsrs Jahrs zintiich zu belegen. Wem damit gedrrnrt ist, ksna sich des des

Brmenvsrßehrnr E . GeerSts « wd H . U. Ajelks mrldm.

5 Es sind 4 bis 522 RGr . PupMn -Keider des weyl. Hausmanns Gerd

Janffen Schipper Kinder zuständig gegen Verzinsung zu 4 z/r a 4 drocene unter ge,

höriger Sicherheit zu belege». Wer dass » Gebrauch mache» kan»? melde sich bey dem

hschgräß. Gerichte zu Dornum oder dem Vl -rmur.be Hausmans Johann Sieden in

der Osrnumer Grobe.
6 z 822 Gulden in Gold Md 120 « Oulbrn Courant sind gegen annchmliche

Bedingungen auf May k7§ ; iu zettdeilw » Summen gegm annehmrche Sichtrhrii

zinsiiH zu belegen . BeuöHrgke melde» sich bey dem Kaulmssn H . O . van Mart in

Emden« Bry demselben sind auch neue Feigen zu haben.

7 Marken I . Ommen bey der FuMixer -.Rikgs hat aus feiner Dormuvdschasts,

Ciffe von Stund an rzo Rrvlr . Gsld gegen gehörige GtH -rhert und billige Zinsen za

Verleihen ; man wolle sich gefälligst bey ihm meiden.

8 Bey der Armrn -kaffe in Horsten sind zr8 Gulden 17 W . kßeils Gold,

Lbeils cm - anke Silbe,münze z« belegen vorräthig . Wer diese Gelder brauchen , und

Sicherheit Asien kann, der meide sich an die Armenvorstehrr Harm Dorcherdt uns

Eriero Rikea oasekbst , um über die Zinsen zu contrahjreu, und das Capital sogleich in

Empfang za nshmer ?.
9 Albert Wölbers zu Georgiiwold curat , noir. Rolf Gerdes Kinder hat auf

May k7y ; gegen billige Zivjss und hinlängliche Hypothekarische Sicherheit folgende

Eap -lalien zu belegen : r222 Grrld. holl. 120 Pistolen , 802Guiö . Hsll. und202 Guls . holl.

10 Der MauermelKer Johann Tiardes Roelfs in Wtttmnud tut . nsie. Dirck
WilckenKinder hak aus May mstrhend 50 Rthlr . in Gels zintlrch zu belegen. Wer

Gebrauch davon machen kann, mrloe sich bey demselben.

Matioms Creditorum.
r Mich Berens besaß einen Platz zu Amdsrff , de » er per kesiaKrakum sei¬

nem Sohn Drecke Muchs Vermachte , welcher auch nach Jnhcuk solchen Testaments
seine Geschwister abgefuvden. Niesen Plaz bat Duck . BlrichS feiner Schwester Sohn
Johann Johausen Lserhoff , und seiner Ehefrauen Elise Hinr -H ; Siccama Brüdern
Tochter Äntre Behrens des Lserhoffs Ehrfrau wiedrrE übergetrageu, damit nun solche
Besitzer und deren Erden für alle künstia? Ansprache gesich .-rt se n möchten : ss hat der»
selbe esickales wröer alle so,auf solchen P !az und anaexen , ex ravike credkti , rekrackus,
hereditatis , ftrvitutls , aut quvvis atro Spruch und Forderunq zu haben vekmei)nen,
gebeten , welche auch per Oerrernm von r Sext . cum termino ad aunotandum von ir
Wochen er reprsductisnis auf den iz Decemb tnstehend , jedoch mit Vorbehalt aller
deren Milttarr und mit denselben gleiche Rechte habenden Personen etwa zustedendeu
jurium nach dem Tdicro regio vom z Septb . , 792 bes Strafe der Abweisnug , erkannt.
EtickhauM im Königlichen Amt erichw den r Sept . 1 - 9 » .

( No. 4 ? . GgSSSSSS) L
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2 Me testamentarische« Erb «» des weyl. Delchrrt Folter« Hrsevrve!- g»roßdemurnickev, Folkerl »rd tlaa« Grocuevekd , Linder des Hwdeik Foiker« Grs«.»eveld. ruEmden , Maurit Fotker« Groeue»eid undMntje Peter - , rechter vsa weil.Siamke F . Groevevekd , de- mit. Hkrich Gryse Soemasnt Witwe zu Werner,überlrngsn den rn Hereuborg beiegroru Heerd Lande« chres ErbiaAeet , rebst i z dar»von tzrro Garrel- erkauften Grasen Grünland , ihren Mikrrbea de» Evert FslkersGroeoeveld. Vieser Hot um Erüsavvq des LigniZation « Prrkeffe « <wgehalke» , weichererkaimt ist. ES werden daher , ftdoch mit a««drörk !>chem Vorbehalt der Rechtt derM 'Iiknr >Personen nach dem E >iet vom zkea Scpt » 7sr , alle und jede, die an« Erb«Näber - Pfand - oder einem endern divglichen Rechte , Avsprnch an dirft Immobilien
1t> baden vermsmen, vorqeladen , solche bet diesem «mkgerichte innerhalb g Monatenet prüclusivo den 2y?en Deeember eur. em;ugrben , widrigufafi - sie damit prmtudirrt,vnd ihnen ein immerwährende « Stillschweigen , in HinMt der Grundstöcke und de-jetzigen Besitzer« auferkrget«« den setz. Leer im Königs . Amtgericht, de» i rten Sept.17S4-

4 Nachdem nachstehendes Iusrrendum , welches in No. zo. Z4 . Z 8. Z - . 40,chi. instrirt gewesen,
Dir weyl FrouwaJustin» Harrdiga, die in elfterer Ehe mit dem weyl . Bür¬germeister Zur Mühlen , in zweyter aber mit dem Bürgermeister Skoschmt ge«lebst, und in dieser Ehe keine Kinder ertrüget batte» hivterlieK ihren beyden Kt».Hern «rsterrr Ehr/ den weyl . Administrator Sddo Wlheim Zur Mühlen und der»erwittwereu Myk. Hsfttchterin Anna Starkenborg , vvkr andern Immobilie»«uch eine» Heerd Landes ju Kirchborgum in Rheidertand. Dieser Heerd ver-«rbte daraus »ach de« Tode der Hoft ichkrin Storkenborgen aus den Bdmi«»istraksr Zue Mühlen ganz » aus dessen Rachkastrvschaft die verwittwrtr Fra«Mthin vettmer«, gebohrae von Lengrriag , solchen erhielt. Rach deren lodesicher dem EomnnßionS- Ratb Tannen für seine» Sohn in der Erbthetluog jufiel.Der Iastizrach Detmer« Namen« diese« nunmehrigenRegiments LuartiermeistrrtLaunen hat Achen »rulich öffentlich verkaufen lagen, und iß derselbe von demHausmann Hinrich Grornrveld ;« Marx erstanden . Dftser hat, um de« Besitze-gesichert r« ftyn , Sdcktaft « exkrahtret , welche auch dato , jedoch mit Vorbehaltder in« Feld gerückten Militaft- ud denstlbe» »ach dem Edikte vom zftn Sspt», 792. gletchgeachtetn , Personen Rechte , erkannt find. Es werden daher allevnd jede, weich« auf erwähnten Heerd Land?« mit Z- behsruage« und die Kasf-ge!der desselben , au« irgend einigem rechtlichen Grunde , besonders aus einemEigrnthvm« Pfand' Di^ stdsrkcit » oder sonstige « Realrechft Ansprüche haben,lhumit edittaiiter vorgeladen , sich davit innerhalb ; Monaten , spätester!« aber inLermm » prÄtufivo den l « teo Oktober bsym Akntgerichte ru melden, widrigen¬falls sie damit präciurirei , in Hinsicht de- Immobilie, de< Käufer« urd derKaiifaelder zu« immerwährende « Stillschweigen verwiesen werde« sosira. Leerftn limkgerich'e, den » ßer Ivtti 794.»m 14. Lage j» spick iaserfte» «orv» , fswftd uochumlt LermiauS jur Angabe w dies«

Lachs
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Sachs auf dev rSleu Decemberrur . Präfigirek, Md werden etwaige PrLkeubrrites 4,
dieftm Termin unter der Warnung der Prä - lufivn vsrgeladru . Stzualum Leer i«
Köüigl. Asttgerlcht, den 2Osteu November 1794-

4 Dry dem Stadtgerichte zu Emden ist am 22 Septembr eurr. sd instan»
tirm der Erben des weil. Ferdinand Daniels Degenaar nachgelassene Wrttwe Wevdrlke
Jnrjras , der SchistzimmermeistersGerrit Verrils Vegcuaar proprio, «ud des Schmie»
demelffer « ChristopHrr Wilkea eurak. des « eil. konrad Gerrits Degenase «echgelasseneu
minderjährigen Kind- r nom. der erbschaMiche kiquidationS Prozeß über den Nachlaß
der besagten Wittwe eröfntt ; er werden demnach sä -nmchche Crediksres der Wendelkie
Jarlen « hierdurch rar Angabe und JuKistcstio» ihrer Forderungen und Ansprüche , cum
termino von brey Ärsnare « , et reproductiouis präcinsivo aus de» e Januar 179 ? des
BirmiktagsUN 10 Uhr , mit der Darrung zu Rath hau ft vorgelatzeu , daß die Bus«
bleibenden mir ihres Forderungen nur an dasjenige, was vsch Befriedigung der sich
meiden der» Gläubiger von der Masse noch übrig bleibeu mögte , verwiesen werden sollen.
UedrigenS wird auf Allerhöchsten Befehl , denen bei diesem Nachlaß etwa iutereffirken
Militair Personen , deren Ehrfrauea und noch Mer väterlicher Gewalt sichenden Kin¬
dern , ihre etwaige Befugsamkrit vorbH alttu.

4 Wir Richter und Assrssores des Kaystrl. Nieder , Md Bastgerichts des
heil. Reichs freyen Stadt Bremen fügen hiemik zu wissen, wasmaßrs auf Ansuchen de«
Käufers eines dem Harm Bemas ;u Hooksybl zugehöri « gewesenen ad insiautiam
Frerick Henbrick Janffen öffentlich serkaufteu Tialck -Schiffs mit Zubehör die Edikts !«
Eitatioa derjenigen erkannt worden, welche an solcher Schiff einen besonder« Anspruch
su haben vermeinen.

Wir cttiren daher , heischen und loden hicmit alle und jede , weiche an borge»
dachten Tialck Schiff und dessen Zubehör, jetzt den davon noch in Deposits vvrräkhige«
Kaufgeldern ein besonderes Anrecht zu haben vermeyn « , daß sie am z - sten des bevor«
stehenden MonstS Der . mbkr , wird seyn der Mittwochen usch Sonntag auf Ehristi
Geburt , ( welchen Termivum wir für den ersten, rwrykeo, dritten und letzte» Termin,
also peremtsne hiedurch sestfttzeo ) Nachmittags um 2 Uhr auf hiesigem Rathhause vor
dem Gastgericht persönlich oder durch « neu genugsam Bevollmächtigte« ihre besondere
Forderungen aageben , liquidiert », und rechtlicher Art jvstisiciren, unter der Verwar¬
nung, daß die in diesem peremtorischen Termin nicht erscheinende mit ihren vermeyrrt«
lichrn Ansprüchen an solchem Schiffe und desse« Kaufgeldern aujgeschiostcu, und solcher»
gestalt vräcludirt und angewiesen ftyn sollen . Wornach sich also ein » :der zu achten.

Urkundlichunser « hierunter gelegten Gmchts -Justrgris . Geschshea tu Breme «,
den rsstea November 1794»

( L. . 8 .)
6 Im Jahre 1750 kaufte weil . Harcke Siebens Fischer eine« Heerd iS

Westlintel zu 25 viemath von B . F « Lhoden, uud einige Zeit vorher vou Willm Jaaj-
fr» Erbe» i ;/a Dirmach Stücklaod in Ostlintkl. Des Käassers Tochter Eke Heykes

Fischer,



Fischer, verePichte Mencke Meucken , erhielt diese ImmsMerr m der ErWeüvnz
wrt ihren Geschwistern , und vermachte solche wieder per lestameukum arr ihren Bruder
Jacob Havckes Fischer . Dieser rrdirte solche an ftrrrn LvH« Haxckr Di : ! r^ Fi¬
scher , welcher darauf selbige au de » jetzige » Besitzer, V«u KauimaM Idno Poppra
Weyers gegen ein anderer Immobile re. nach dem Contract- vom 3 Äugust - 794 wirr
der vertauschet , mir in Eizenkhsm übertrage» hat. lsrzkxrer hak an» , um des Besitzes
gesichert zu ftp« , Edrctsles cxttahiret , welche auch dato — Ms iure «Markus >p
edicts d. d . Ztro Grptb . r 792 . — erkaau ! sind.

Es werde » daher alle und jede welche auf vögsSschks» Herrd und der r 1/- Dir-
rvakhe » aus irgead einem rechtlichc« Grunde , besonders aas einem Eigenkbums - Pfand,
Dstnstbarkeits - oder sor-stig m rea ! Sichte « SMüchr haben , biemit etictaliter ssrge 'a-
Len , sich damit in »erhalt 4 Monaten , spätestens aber in termino präelusiro de« istr»
Januar l79Z Morgens io Uhr brym hiesiges Ämtgerichke zu melden , widrigenfalls sir
damit von diesen Grundstöcken ab , und zum ewigen Stillschweigen verwiesen werSktr
Men . Signatum Borden rmKSaigl . Pr - Ämtgerichke den 2zrea Sept . 1794.

Hoppe.
7 Bei dem Stadtgerichte zu Emden sind sd instankiam des dasigeu Kleidsr-

machers Sieboid Ihnen , Ediktales wider alle und jede , welche aus das durch Provo¬
kanten von dem Mahlermeister Harm E Braöber privatim aagekaufte Wohnhaus in
Comp. 8 « Nr . 70 . aus irgend einigem Grunde ein?» Real -Anspruch , Servitut , For¬
derung oder Näher kaufS-Recht zu haben vermeiueu , crm termino von § Wochen , et
reproductlonit präclufivo auf den 6ten Januar 1795 des Vormittags um ro Uhr
bet Strafe eines immemährenden Stillschweigens und der präklusiv » erkannt . Uebri-
gens wird auf allerhöchsten Befehl ; denen der diesem Haufe ekwa intereffirten Mili-
talr Personen , deren Ehefrauen , und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kindern,
ihre , etwaige Befugsamkeit hiedurch ausdrücklich Vorbehalten . ^

8 Bey dem Stadtgerichte zu Anrich werden , jedoch mitVorbehE der Rechte
der ins Feld grrückten Milikair - und der benenftlbeu im Edict vom z September t 't - r
gleich geachteten Personen , alle und jede , welche ans Vas durch dm quaMcirten Börger
und KleidermaHer Weber ft«. von dem SchustermeisterPanlsieu aus der Hand anerkaufke
an der Kirchstraße hichchst belegene Haus cvm annexis aus irgend einigem

'Grunde einen
Real Anspruch , DimsibarkeitS - oder Naher kaufsrecht zu haben vermeinen , hstd -rch
öffentlich vsrgelaLen , solche ihre Forderungen und « nfprüche innerhalb y Woche » , läng¬
stens aber m dem auf den Lttu Januar 1795 angrfttzteriperemtorische » LerWin , auf
diesem Stadtgerichte des Morgens um halb n Uhr arizrmeldsu und deren Richtigkeit
gehörig uaLzuweijeu , unter der Warnung:

daß die Ausbleibende mit ihren Real- Ansprüchen auf das Grundstück präciudiret,
und ihucu deshalb eis ewiges Stillschweigen asferlrget wsrd . n solle.

Aurich im Stadtgerichte den rztru Oktober 1794.
Bürgermeisterund Rath.

9 Mit kMeffen .Vorbehalt etwaiger MW der ins Feld gerückte« Mllltair«
«nd
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md übriges dencustlbes gleich geachtetes Personen, Einhalts des aMHZLffen ZZm'gs.
Editts de dato Berlin den - Lm SeptrAker 1792 , ladet das OldersumscheGericht , aus
ausdrüchliches Ansuchen der HchNiedrmsisiersRoolf Frrrrks und dessen Ehcftaucu
Lettje Lbwes zu Rorichum , aLs drejrmecu, weiche auf dis durch dieselbe« von den
EhrleM » Jäa Avthrss und" Antje Histwnts , vermöge gerichtlichenCorttracts vsm

27ien Gkptcwbr . curr pnvetim susrküufke westlicheHAste ikves Warfhsusts zu Ro¬
richum der alte Kmg gellassk , mit zsbrhSrendev ' Garttsgrmrde svd sovstigr« Asuern,
vud .Vkttiuevzies, ein Erb ' EigeythsNs Mährrkanss , Pfand - DixvAbalkrits , oder
jrgerd cra ßwMe « Real - Recht Md Federung M habe« verNernen Mögten , hiermit
kdictaliter ab , - 'ft !che ihre ArsxrüH? mmchalb nenn Wochen/ Md späi-sttrs in dem ans
Frsyksg dm 9 tea Januar künftigen Jahres sugrsetztcn Lermmo präckufivo , des Vor,
mittags ro Uhr , entweder persönlich oder durch wohl Wruirte zulässige Bevollmächtigte
ad Acta anzugebeu und rechtlich za jrrWerren , unter der Warnung:

daß die Ausbleibendea mit ihren etwaigen Real AnsprZch- rr und Forderungen in
Eonkuwariam werden xräcluLiret und ihnen rin ewiges Eiillschwrigeudeshalb werde
MerleM werdest . -

Siguarum in Judieiv Olrersumaus de» 22 Octoörr 1794.

10 Wolter Jürgens Kinder, Jürgen , klaas , Peter undJantje Wolterszu Drie¬
ver , verkauften ihre Hälfte des daselbst belegenes , Mir Elssaoeib klaa stell in Communionha-
- enden .Heerd Landes mit iL -/ ? Oiemath Land and rmrm klrtvea .Hausa , dazu achSn,
grffDelch und Vussevdrich

'
Mrcherrßtz und Gräbrm , as Ben-s Meiaers und Elisabeth

« laasieo , bereu E .dey Claas Keeses et LsZsort. habe» auf Eröfkmrg des Kquidskisns«
Prozesses angetragen

'
, der ersannt ist . -— Das ÄMtMicht zu keee >.ladet deshalb alle

und jede Mttaiit
'
er vor, die svwol auf die Hälfte des Heerdes , die Ertr heute » von

ihrer Mutter E ifabetß Claaffry aagcerbk , als auch a»f obige angelsnfte a d r; Hälfte
dieses Heerdes aus Erb Näher - Pfand , Dunstbarkerts - oder einem aMrn dingli¬
chen Rechte , Anspruch und Forderung zu haben vermemr» , solche ln trry Monaten,
spätestens in kermino prärluilvs de« rZ Januar 1795 bei dem Amtgetzichte hiss lbstan --
zvgeben , widrigenfalls sie b ^mitpi .

'L '. !ud»ret, , und in Hinsicht des Heerdes und der jrtzu
gen Besitzern zum immerwährendestMiUchprigerl serwieieu werde« sM » . Den Mili-
taw ' und ihnen gseichgcachteken Personell , werden nach dem El ist vom z September
1792 , die Gerechtsame Vorbehalten . LignatumEeer im MurglLchen Brstgerichte dm
Lle» Ottober 1794 -

i 1 Wolker Wolters Kinder Vormänder verkaufte » 1768 öffentlich ei» Haus
chnr Mpistr « K» WstenigeWohr a« Here Haffebrschi Wittwe — deren Erben über«

trugen es an Ledert / AtsN Haffebrock , der es an Kybrasd
'
Peters Wd Harm Gm

braud verkaufte , von welchen die Wlttwr Goemar.ns daselbst es bruäherte, und Äbge-
standen erhielt . — Biese hat ' zur Eicherheil dte ErSfkMx öcs kiquiValwllsProzeffcsüber
dies Haus und dessen KaufschWna nachgesucht . der erkannt ist.

Das Amtgericht zu 8sex ladetdeshalb alle -und jede, di? -aus Erb - Näher - Pfand-
Dknstrarketts - oder eiaem anders Rechte , Anspruchi» Habe» vermemev , sich damit

Mer»
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Inuerhalhy Wochen , spärestms i» kermrro präclusivo den 8 Jaouar , 795 bei hiesige«Amtqenchtt zu melde .-- , widrigeufaLssie damit präcludrrtt und in Hikiffcht des Grund,stück« , der jetziger , D -fitzeria «ad der Kaufgeider MW immerwähreuden StLichwetzr,verwiesen werde« Men.
veu Müiwir - snd ihnen gkeichgeaLketen Personen, nach dem Ediere vom gteaGcpt - 1792 werden ihre Gerechtsame ausdrücküch Vorbehalten. - Leer im Aörugl. Amk-gmchtden 14 Ocwber 1794

r r Gey dem Stadtgerichte zu Emden sind ad instautiAN de- GtadtS Mußejvvd KastwirlhS Joh . Him . Roslaub daselbst , MttalrL wider «sie und jede , weicheauf die durch Provocautea von dem gewesturn Ausmieacr vachhcrigea Gasiwlrthe«Fridrich Wilhelm Storch und dessen Ehetram « Sophia Hiudrina geb. van der HeideSssemichangeftufkr beyde WrhuhLuftr in Lomp. z . Ns . 2 und z . an- irgend einigemGründe einen Real -Anspruch, Servitut oder Frrderuug za Huben verweynrn , cumterrnino so» 4 zu 4 Wochen , et reprsdattivaiS präclufivs auf den 9ftn Januar nächst,künftig des Vormittag - um r -2 Uhr ö . y Straft eines immerkÄhrenden StiLschweigesSund der vrsclaAoa e kannt.
UrbrigeuS wird auf allerhöchsten Defchl denen b-v diesen Häusern etwa inkeres-prtm Milttairpersoncn , deren Ehefrauen und noch unter vä etlicher Gewalt stehend«,Kindern , ihre etwa ge Besugsamkrtthiedurch ausdrücklich roiöehaitru.

iz Von dem ESsigi . Amtgerichte zu Emden werden — bloS v-tt Vorbehalt- er Rechte derer ins Feld geiückten Milttair und der deuruselbrn in dem Editte romsttn Scpt l79r . glriHgrschteten Personen — alle und jede, welche aus den dem Aren-Egbert « Grveneveld vor dem Jacob Harm Dvhisumr privatim verkauften Hrerd kar».Hk « tu Csldebsrg in Reiderland groß 82 Grafen , welcher von dem Leoiard Knoop her«röhret , «in Eigenthsms - Pfand - vienstdarkeit « - LeaähkruugS « oder sonstiges Real-Recht haben « Kgteo , Hierdurch öffentlich vorqeladru, ihre Ansprüche innerhalb irW ' che » , idätrsten« aber am raten Jan . Lf-95 anzumeldrn , und deren RichtigkeitvachMweissn , unter der Warnung,
daß die AusbleiLrvde datntt werden präcludlrrk und ihnen sowsl gegen den jezzi«gen Vesiurr , als gegen dir sich etwa meldende zur Hebung kommende Gläubiaer,ein ewiges Stillschrvrjgea werd̂ auserleget werden . Signatum Emden im KZ-mgl . « mkgericht den 4ten October » 794 »

14 Dom Könial . Amtgerichte zu Avrich werden — blos mit Vorbehalt derRechte der ins Feld gerückten Militair » und der , bmensekben im Edikte vom z Gepl.1792 h . 1 . gleich geachteten Personen — all« und jede , welchei auf den auf der Hammrich vor dem Osterkhore zu « mich brlegeneu , aus der TaleMaria Lübbeu Nachlasse aus die Brüder , den Regierungs - Assessor und den Kauf,mann O '
denhove vererbten , von letzteren aber für dessen Hälfte an jenen übertra¬genen und fttzs von ih« ga den Johann Hinrich Hemke« vor Aurich privatim vrr,kauftenKßwp,

s . ans



s . aas den Kam» am Wallster Wege »huweit Nansenholtz , der « kel.Kamp gevovsk,
welcher auf gedachte Brüder Oldeahove vor, ihrer Mutter vererbtt, und bey der Erb»
theilsng Yen Negierung«' « ffeffor Oldenhsve -um aileinigea Elgenthum tugewicsev,
»ou diesem aber an den Kaufuraaa Sebastian Aston Vot privatim verkauft ist.

ek> Eisernem « . Pand . den Nazzirntz« Ertrag schmälernde « Dienstbarkeit« ' Benähe»
runqr » »der sonst ge« Real Recht habe« mögtev » öffentlich vorgekaden , murrhalb drry
Wo ^atea , Ältesten« am rgte » Januar l7SFthre Ansprüche anzumeldeu, usd bereu
Richtigkeit nachzuwtfsa , unter der Warnung , daß die Ausdlctbendr von diesen beide«
Kämpen werden präctuviret , und ihnen sswvk gegen den respkct. Käufer , a!« gegen die
ßck etwa meldende zsr Hebung kommende Gläubiger , ein ewige« Stiltschweigea « erde
auserleget wrrteu.

r r ver « urggraf Hivrich Peter « zv Pewsum kaufte i« Jahre 1790 von
de» weyk. Ehelmten Wybert Llsassen Heyßng und Greetfe Sybrasd « zu Greetstel eia
zu Pewsum belegme « Haus und Garten . Bald darauf wurde dasselbe voo der Ereekse
Sybrand « Schwester, Baske Sybrae d«, de « weyl . Hiurich Willem» WiNweu mOlde»
borg , und hicrrächst auch von de « W . E . - eystng Schwester, Ektje klaossen Heyfiug,
de « weyl . Roott Eryn« Obüng Wiltwru , mit Mherkaus besprochen, worauf jeder von
den Sierrahe ntwuen dir HSlfre de« Havss c. A. Mtlsrrtt wurde- Dir Baske Svbrandss
hak ihre Halste an gedach en Burggrafe » Hivrich Peter« verkauft , welcher darüber
Lbiclalet extrahiert hat.

EL ist demnach , mit Vorbehalt des Recht« der Militairperssnrn , deren Ehefrau «»
und noch unter väterlicher Gewalt stehenden Kinder, kikatio Ebirtali « zsr Angabe und
Iusiist .alirn wider alle und jede, weiche auf ermeldtea halben Anlheik ex capite errdtti,
hypotheeä , rekractur, fervituki«, rruuisni «, vr ! ex aito guotnmgue jure real». Ansprüche
zu haben renmyuen , enm Termin » voo yWochen, et präckufivs auf den rrstes Januarit .
vächstküuftig , bey Strafe eine« immertrkchrenLen Still schweigen« erkannt. Pewstrm am
König!. Amtgericht, de » lorrn November 1794.

16 » et dem Königs Amtgericht zu Esen« ist auf Ansuchen der beneffrial - Ee«
den de« weil. Hausmann « Galtat Jausten ;u Dunum über dessen Nachlaß, bestehend
an« zwei Halden Plätzen zu Dunum , füaf Diemathe « Landet »u Warnsath , xl m»
goo Rkhir . Lusuieaerri Gelder» uad eisigen Mobilien »ad Haußgeräthe , der erb«
Khafttichr Liquidation « Prozeß nöfner , und citatrs edittaki« erkannt worben . E « wer»
den demnach , mit Borbehalt der Mititair . «nd denen in der Verordnung vom ; te»
Vrpt . « 792 gleich geachteten Prrsoaen Gerechtsame , olle und jede , welche rintze An»
fprüche an diesem Nachlasse , r< sey au« welchem Grsnde r< wolle, zu habeu vermewe »,
hiemit vsrgelade» daß sie ioserhalb rr Woche » »ad längstens iu termmo prremtori»
des 7tea Fedr. 179 ; Vormittag « ro Uhr auf dem Bmkgerichte erWeiurn mästen , um
ihre Ansprüche an besagtes Nachlasse anzumeiden , »mH reKserfMdertich nachzowrisenz
Skter der Verwarnung:

daß die am bleibende kreditäre « aller ihrer ekwaigr» Vorrechte verlustig erkläret,
v»d mit ihren « nsprnchev nur an daLienige , was «ach Drftjrbiguvg der sich » es»
dendea Gtä»»biger vsa der Masse «wch übrig bltibea mögt» , vrmiests « erde»
Wes. 17



i - Wrylavd James Bndreesierr kaüsrriR ZHre r/54 von Wykett SiaaßeaHessing eia ' vao Frrrrch Ckaass . a Hmähreader , j» Grssl - üft» bekgeneS jHass undHarre ». My
' Ler i« bsrisr « ZsHre

'
gehatmreu T,^ üm«l» ft -aeö Nachlssses « hielt sei » '

^ Schwiezersoha, der ZiMmermasn Fmu - .r Lwckk , daWde «n EgeuchuM , und ver«kautte es im JtzÄo Liest- IsHres all Jap . Arerror StD .^ sicher rMbee em Prsxlams
SüchgeMchriHL ?. .

Es ist darauf , jedsch Lit ' Vsrbehr 't Des Rechts d -r -MisiÄirpersönrn , deren
Eh -frauen u ^ d nach unter säre: !,cher GewUt stehenden Kruder , Gratis ' « ickasis MAngabe und Jusiistcatisn weder «Le mW jede, we 0 s auf vorbesagkes Haut Lud Garten
exeapite cerdtti , dysotyeeä , HLredirati« , mrattus , servikutir , reirnioöls , vel er aiio
guocumqu ; jure reali , Ansprüche zu haben vermeynen , cum Termiuo vsn 6 Wochen et
präcmsivo auf . den 8ten Ignuarü . nächDMrg ^ beH St . afe eenes mmierwahrende»E '

tiüschrseigrns erkaMt . . Pkwsmrr am König !. Amtgrrichke , des c z Ncv . 1794.
? 8 Mn Stück Erbpachtsgrvnd auf dernWarsivgs Fehn, wcsise -ts an der q.le»Südes Jawiecke, usrdftirs an Jan Frenchs, . südznts au Bcne Dirks Land, kaufteBoels Dirks privatim von Watten"

Gerde» daseivst, und hat um Eröfnunq des Liqui-
datisaLprscessks augesucht. Es werde « daher ewd jede . , bis aus Erb Näher«Wand - oder elriern andern dinglichen tessndrc« Oreußbarkriti Rechte Anspruch an diese-
JmmMe öder dessen Kaufgekber zu haben verweyNsn , v

'
orgeladen , sich damit innechalb-6 Wochen, längstens in . Termins präclußvo den 2Ssisn Zaouar 1795 , Morgens 9Uhr,

bey diesem Bmkgrrichte z« melden, wibngeufalls sie damit präcludiret, und in HinsichtSer Grundstücks , des jetzige » Besitzers und der Kaufg- -der zum ewigen Stiilschweigea
Verwiesen werden sollen.

Den Milikairpcrssuen werden übrigens »ach der» Edick vom Zttn Srpk . 1792ihre etwaige Gerechrfam - ausdrücklich vsrbrhaltev.s Leer em König !. AMgerichf, de» r stell DeceMber 1794.

ry Dev dem Nmtgericht zu Leer ist «sf Ansuchen des Didde Berends und
Apke Heykes 'cker einen Heerö Landes zu Borne, von der Tichnwerker Grenze bis anden Boenster Weg grenzend, wozu lisch pl min . 5 Diemokh sder zwey Äecker im Nordensu H.!nr.ich Aykeo, im Süden an Fe ich grenzmö, und noch ein Dirmach im Hoofdmun»von . Twisdern Platz in Bsens an das Tief und Henrich Menuev Erben grenzend, ge«hören ,

'
welchen Heerd Arevd Hmrichs und Lrikurje Perers Erben an Henke UderrHeyk.es öffentlich verkauft haben, und de» dieser wiederum .privatim den Extrahenten

Übertragen , der Liquidation sproceß eröfaet.
Es werden daher alte und jede, die aus Naher - Pfand - Vereinigung- - oder einem

»« dem dingliches besonders DienstbarkeilS -Rkchk au diesen Heerd od,r dessen Kaufgelber
Anspruch zu haben vermevmn, vorgeladen, solche innerhalb z Monates et prLclusivoden Utes März r -rye Morgens 9 Uhr bey diesem Amtqerichke aszugebeu , widrigen - -
faW sie damit präclvdirzt, und ihnen in Hinsicht des Platzes cum Annex -«, der jetzige»
Besitzer und der Kanfge

'ldrr ein immerwährendes Stillschweigen auferlegtt werden solle.Adrigen- werde » den Miiitair - und ihm» gkrchMchtrtm PsrMsn , nach rem
Ediek

!



S- lel ds« zier, Srpt . 1792 , ihre Gerechtsame autdrSckiich reservirek. Signatum Lese

im Amtgericht, den istrn Deermbrr 1794»

20 Weyland jammert Robert« LeemhuiS Erben ' t« KZkelburg Sey Weener-

Eylt k Leemhui «, Hilke L. LeemhuiS, de« Arevd E . GroeneveldS Ehefrau , Engel, des

TvbiaS Heußmauuk, Aillje , de« Ja » Aurony Ehefrau , übertrugen ihre» elterlich«,

Heerd Külelburg ihrem; Bruder und Miterben Robert Lammert LeemhuiS zum Eigen»

thum Vieser hat deshalb um fSrösunng d«t LiquidationSprocesse « angesncht. Das

« mtgericht t» Leer ladet daher alle und jede rdikkaliter vor, die au« Erb - Näher , Pfau - «

besonder « Dienstbarkeit« , oder eiuem andern dinglichen Rechte Anspruch an obbemeldete»

Herr - zu haben vermeyneo, solche innerhalb drey Monaten , längstens aber in Termin»

präclustos den eiten März 1795 , bey hiesigem Amtgerrchte aorugebr», wrdrigrnfail«

sie damit präcludirek, und ihnen rin immerwährende« Stillschweigen in Hinsicht des

Platze« mit ZnbrhSruugen und de« jetzigen Besitzers aufrrlegtt werden soll.
Den Miiitair . und ihnen gleichgeachreten Personen, nach de« Ebiet -vom ztr»

Sept . 1792 , werden übrigen« ihre Gerechtsame ausdrücklich ! vorbehaitea. Leer«

« Sm
'
gl. Amtgericht, de« rrstea November 1794.

sr 4/rteI von ra Grasen Laude« im Südeudrr » Hamich Ibey Weener haß

Weert Folkerr tu Mark rugleich bey Urbernahmr de « elterlichen Heerde« von seine»

vriterben Tobias FoikerS et kons. erhalten, ,/ ; tel dieser Grasen hat der ErblasserFolkert

Tobias von Gerk« Brrkelo erstanden ; sie sind von Henßmaus Wer « , de« Albert

UlffrrkS Sohn , benährrt ; demnächst au dessen Vetter Heoßman » AiberS übertrage«,
und von diesem an Weert FoikerS verkauft. Dieser hat um Eröfaunz de< Liquidation«,

Proteste« besagter 12 Grasen Lande« halber angesucht, welcher erkannt O . Da « Amt.

gericht zu Leer ladet deshalb alle und jede edictaliter vor, die an bemeldt « rr Graft»

Lande« oder deren Hausgelder au« Erb - Näher » Pfand , besonder« Dienstbarkeit«- oder

eiuem andern dinglichen Rechte Anspruch ,u haben vermeyneo , sich damit innerhalb brey

Monaten , spätesten« in Termino präclußso den irte » Mär » » 795 Marge »« 9 Uhr bey

hiesigem Amtgericht,u melden , widrigenfalls sie damit präeludiret, und in Hinsicht des

GrusdstückS de« jetzige» Besitzers »«d der Kaufgeider i«» immerwährende» Stillschwei«

ge» »ewiesrn werde» sollen.
Den Militair . und ihnen glrichgrachtrtru Persoae» »ach dem Edikt vom !zte«

Sept 1792 , werden ihre Gerechtsame auSdrScklich Vorbehalte». Signatum Leer i«

König! . Amtgericht, den rßeu Derrmber 1794.

rr Bey dem Stadtgerichte j« Emde « sind ad instantism des Fuhrmanns
Willem Dirk « daselbst Edlctalr « wider atze und jede, welche auf da« durch Provokante»
von dem Lichtjieher Geeit Ubbent privatim anerkaufte -Wohnhaus nebst Stavgrbäudch
Garten und sonstigem Zubehör in Comp. 12 . No . 41. au« irgend einigem Grunde «ine«

Real -Anspruch, Servitut , Foderuag oder NährrkanfS-Recht ;u haben vermeymu, «nm

Lermiu » von - Wochen et reproductiouit präelusivo auf den igteu Februar 1795 des

Vormittags um rs . Uhr bey Strafe eines immerwährende» Stillschweigens und der
( N0 . 49 . Hhhvdhhh - PH



PriicWo» erkmmL tkebrtzens wird ans allerhöchsten Besthf dene» bey diesem Hause«vtereßirteu M .itaikversoarn, deren Ehefmucauad koch unter väterlicherGewalt-ürhkwdea rindern ihr« etwaig » rtzrAmkrit hirdnrch « wtzrMich »yrbehaltto.

Netisiearwttks.
r Hinrich Dnfstn ans dem Äks ZLegelwerlkmthebey Eilsum ist im MonatMit ein schwarzes Cnker -Füllrn in die Weide gklauie ». Der EtgeaMmer muh es

Key Verlust seine« Recht«, srgknMllaltunz , des Weidegkldtsmid foustiger Kosteo, ««14 Lagen Wieder abholea.
2 Iaaob Slrmons Erben - zn Sirrek haben So Mück selbst gMachtete Schaaf-n^ > Lämmrrfelle zw verkaufen ^ Kaofbrliebige können sich melden.

ENas-Hartog in -Hage Kat roo Stück selbst geschlachtete Echaasi und kümmelst!!«A verkaufen ^ KauMstige beliebkn sich m melden
Michel Buuewitt zs Rirsum hak So Stück selbst gepachtete Schaaft vsd Läm»« erstSe zum Verkauf. Kaufbeliebige köuork sich bey chm melden.

z Oer Müller zu Lütetsburg, Johann Sden Macker, verfanget eines tüchtf«gen MZSerkaecht auf austeheuden Ostsca, der voa gutem -Herkommen ist, und wegenfttues Wohlverhalttns Atteste beybrisgen kann. Wer trat» Lust hat, kann! sich entweder
perföalich oder durch -ostfreye Briefe bey ihm melden»

4. ver rXenkmelster Kettle» in Gens strchrk ans künftigen Ostern oder Ma¬rinen erwachsenen Bediente» ,- der auch insonderheit mit Pferden umzugrhea und das
Kahren gut versteh. Diesstlustige können sich bey ihm melden.

5. Zu Emden, wird auf Ostern r?9 5 «me gute Köchin verlangt, dieauch mit
tzostiger - Mitarbeitumzugrhen versteht , und. dazuwillig ist. Bey wem, istbey demHerrn «änmerey-kosttvürurMemau mEmdes, «s «r desLmmermeißersHarmIauffenWutwe zu Aurich «ähre zn erstagem.

- Der Bäckermeister Iann Wmers i« Slurich hat z Stube, mit Oese »,um jetzt gleich aurutteten- bis May . 1795 »u vrrmiethr«, und kmu, Lors dadey gt«
Krftrt « erde». Wer hieznkust hat^ kannßch surdersamst bey ihm melden.

- AnsdemSpetzer-Fxhs solk die Grabung - einenneuen HanpstWyke, yl. min.
iFo dis roo Ruthen laug, durch den Herrn Wasftrbau -Jnspector Frarizius öffentlich
husverlRugen werden , wabey zu- bemrrken,. daß diese Arbeit trocken, alst zu- jeder Kit
M Linker »errichtet werden könne-. Liebhaber», welche diese Arbeit bey Parten oder
auch im Ganzen- ariMebmen Lust habe», wollen sich den yten Vrcrmber, ist Dienstag,
Nachmittag r. Uhr im SpetzevArh »» ( smpagllfthaust rinfindra. Aurichr de» LSstea
Mdtmber Z7S»s
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8 'dem Rsmünarm LsriennsNin Lmdsri sind ru kaE
im grollen und kleinen Lu den civilüsn kreisen : alle Zorren von
kngliscks Wnsrsn , als seine sekr Kreits Ulcksr , ^LZsimir, klancke-
Ker«, sckrvar^e Ilosen ^euZer , klürke , seidne , vniien und kaum-
^ ollsn Nanns - krauen - und Kindexstrurnpfe , cveisle klanelle , nack
der neueken Nods xvdruckre Ät ?en urici ( laNun , kleüelbüsker,
KammsktÄcker , Oavattsn , catdunsn llmic idaxetücker , imxlsicken
kamsslkaarsn krodirte Oamenk sssmscklaxsGeker ^ /vvslcks ra^ leikn
als suck unc! klanre ! können xebrauckr werden , und sekr cvarrn
lind » deren et !icke dis kän ^s von Z bi8 4 Dien und darüber Kaden,
und dier rn kan de neck nie Zerveien smd ; ferner nUe Lorten von

xsattirte itänlerne und vsrxyldets VVnaren , ssutk ^ u-ckern und Idee.

9 Da zur Berichtigung de» Inventars von der Nachlasse rrschaft des wevl.
Drichrichkers Uke Wilts Uten, und insbesondere jur Ausmitkelnugder Schuldeubetrügs,
bey Ermangelung v-MLndiger Nachrichkru, erforderlich ist, daß sZmmlichr LreditoreS
des weyl . veichrichter Uken und dessen weyl, Sohnes Ayffo Hmrichs Ulen ihre Fodr«
rungra äugten; so werden dieselben hirmtt ersuchet, sow»! den Betrag ihm Foderun«
gen mit der Bemerkung, ob solche aut Obligationen, Wechseln oder Handscheinen der
Verstorbenen hrrrühre », als auch das Datum Her Ausstellung solcher Schuld-Instru»
meat« bev elldeOenauut«« Vsrmündern über des weyl . Ayg» H. Äen mmorenvkn Kin¬
der innerhalb 4 Wochen entweder mündlich »der schriftlich anzuzeigeu . Allen denen,
welche etwa solche Anzeige unterlassen, dirvrt zur Nachricht, daß wenn Wig werdend«
kapital «« oder Zinsen nicht zur gehrrigkll Zeit entrichtet werdes, ße den dadurch »Harn
rntKcheadtkSchaden fich selbst bepzumeffe» haben werden . Zugleich werdm dieSchuldner
der Nachlaffrnschaft der obbemrldtea devden Verstorbenen hiedurch nochmals erinnert,
Ihre Schuldvollen a dato innerhalb 4 Wochen zu berichtigen , oder z« gewärtigen, daß
solche gerichtlich von ihsen beygerrieben werden - Norden, den Lssten November 1794.

Deread elaaffra de Boer. Hermao k . Hannens.

io Denen Besitzern von Plätzen und Stäcklaudru unter dem Norder GlSckrr-
schlage, wie auch denen gaalifictrten Bürgern zu Rocbeu Rkforminer Religion miss
hiedurch bekannt gemacht , daß die Lutherische Gemeinde zu Norden ihnen die wkrkiiche
Ausübung des ihnen bisher nur noch bloß reservirk gewesenen Stimmrechtsin Kirchen«
und Schulsachen am i str» Octsber a c . öffentlich und seyerlich ringeräumet haben, jie
also bey etwa vorkommroden Gelegeuheikeu sich dieses Stimmrechts, den Lutheranern
gleich, von Stund an , ungehindert bedienen können. Signatum AsrbL in Curia , de»
»4ste« November 1794.

Amttverwaittt Bürgermeister und Rsth.

r i Da zur Bezahlung der schweren ReparalionSkoste« bet bereits zum LM
, sch»»
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Korr lmr' seWtt » und «roch weiter ' neu zu lezrsdrn Orches der! Lutherischen Kirche z»Norde » und sonstiger Reparaturen an Kirchm «nd Schulgebäude« ein ertrarrdinairrr
Kirchrnbeytragoöthig gefunden, und mit allerhöchster Senehmigung auf alle Immobilien»Sefitzer im Norder Kirchensprenge! dahin festgMet iß — daß von einer jeden Skai»Stimme ro Rchle. sodann auch «och von dem Werth einet jeden Hauset unter demNorder Glockenfchlag fär >ao Rthlr . — 5 Schaaf von jede« Dewohaer desselben, exsty Eigner t^ er Heuermano, und zwar in r Terminen, alt

den lftea Vecember a. c> un-
dea rsten März a . fut.

jedetmahl zur Hüfte an die dazu bestellte Heber bezahlet werde« koke« : alt wird jederStimmberechtigte und jeder Einwohner im besagten « irchrajpreygei hiedurch erianert,feine» Kircheubeytrag ungesäumt m dem jetzt Mg werdeudeu ersten Termin, und zwara) die Einwohner irr der Stadt Norde» an - ra Heber Kaufmann JacobSchatteburg,
d) aste autwärrkge »der außerhalb der Stadt unter Norder Glockensthlag

wohnende Jnterreffeaten aber au den zu« Heber angrsteUe» Deichrichttr«ad Notarium Heitmann,
b«v Dermeiduag rechtlicher Hälfe abzuföhren. Signatum Nordä kn Curia, de» 24str»Nosember 1794 . ANttverwaltrr BürgerMister und Rath.

ir Die, welche a« dru Nachlaß voaweyl. Deich- »udSyhlrichterHiurichAriastkl Damsum, wegen Verkehrt im Handel oder sonsten, vermeynen Forderung zo haben,werden hiemft « ingrladea, solche in Zeit z Wochen , also längstens den rzsteu Oecembrr«. e. bey de« Hautmana Dirck Janffe » zu Strpckwerdu» i« AmteEsent , altExecutsrdieser Masse anzvgrben , auch wer wegen der Handlung mit demjelbeu keine Abrechnunggehalten , mich sei«« Rechnung »0« Credit soivsl alt Debet aufführe» , uud in jederWoche vou Wvntagt btt Donnerstagt in ftine« Hause mit ihm abrechncn , welche nachMer richtigen Abrechnung ihre Bezahlung erhalten können. Rach dieser Zeit - älterßchnicht verblmdea, Bezahluug zu geben. Auch werde» diejenigen, welche Gelder am
helbigen schuldig find, gebeten, in dieser Zeit ihre Schuld abzukrage«, weis nach Ablauf,derselben all« Oebeutr» von Gericht- wegen zur Bezahlung werde» augehalleu werden.

i z Wer i« künftigen Jahre die Wochenblätter halten, oder wer etwa aut«Geterr will, wird ersucht, davon zeitig «nd noch vor Neujahr entweder beo den respoctive» oklöbt , Postämter« vder aber bey dem König!. Juteüi,rnz -e »« t»ir Anzeige z» thun,damit darnach die erforderlichen Exemplar« abgedruckt werden können.
Zugleich wird ein jeder hiedurch erinnert, die Bezahlung für da- jetzige Jahr iaden ersten Lagen des neuen Iahret spätestens zu besorgen, weil nach Ablauf vou 14Tage» des Monats Januar die mit Kosten verknüpfte Beyforderuug durch Gerichts»bediente ««vermelolich erfolgen muß. Aurich, den 27sten Rvvembrr 1794.König!. Preußl . Ostfr . Jutelligenz-Comtoir.

, . »4 Ela Mädchen von r 7' Zahreu , vou honetter Familie, welche i« Nähen,WM « mh Puhiverk . iN .verscttigen sehr
'
geschickt iß, auch Zeugniß Hees » ohiverg

haltenr
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- Mar beybringes kann , wünscht auf Ostern bey Wer Herrschaft in kssdittvu t» ksu^

M » . Nähere Nachrichtgiebt der Kleidermacher Hage» in Aurich.

19 Die Ealradsr für da« Jahr
' 179 ? sind zu ldeu hekanuken Meisen, - sch

nicht andertast gegen haare Bezahlung, zufhabm . Burich, de« dien Dreembrr 17 - 5.
Schnitt , Buchdrucker-

i § Stzey dem Buchhändler Water tu Aurich, Buchhändler Märten kn ?eer,

ßr wir bey den Buchbindern Wrnthm jua . und von Holte* insEmden, Boldrut in

Korden, Dirckseu in Esent, Schöttler tu Wttnnmd , Hellmuad tu Göden « ist zu haben:

Unterricht wegen der rothen Ruhr , wie solcher aus Delrhl dreiHerzog!. Kammer zur
- ffeutlrchru ivrkanntmachung entworfen worden von dem Dvcror und kandpMeus

vramberg . 8 » Oldenburg 1794 - r Ggr . Man glaubt auch dem hirstge« Publicum z»
dienen , wenn man et demselben für den geriagen Preis überläßt, wodurch urancher sei»
Leben und Gesundheit iu Srmauge1u«- !»inr- Arztet Iretkrn kan».

*7 Lry -dem Sattler J . P . Dietrich«/iu,Aurich Mf ein! Koffer, keynahe noch

neu, mittlerer Größe, autweudig mit schwarzem Leder bezogen und mit Eisen beschlagen,

wir auch gutem Schloß, iu. kommißloa zu verkaufen . LkHaber belieben sich baldigst

zumeldrm
is Der Kaufmann Haupt hat sich laus/ Lat bevorffehrude Weihnachttfest eine*

«euenIDorrath von allerhand schönem iNsrobrrger Kinder, Spielzeuge angrschast, wr«,

halb er umgeneigten Zuspruch ergebenst bittet, Aurich , den 4te« Decenrber 1794.

iz Der Gold « uuv Silberschmidt H . Lolsmsmn 'zu Tmden machet hjemkt
bekannt , daß er sich mit der Wohnung iu der kleinen Osterstraße uiedergelaffea r er

verfertiget allerhand Gold» und Silbrrarbeit , und bittet um igraeigten Zuspruch.

2 » Drym Rorddeich iu Ser Weffermarfch ist am r4teu Roveinber a. e. ein

Boot aus der See angetriebeo. Die etwaigen Eigenthümrr deffekben werden hiedurch

aufaefordert, innerhalb b Wochen, und timgstrut den 24str« Januar a. f- vor dem

Amtgrrichte zu Norden zu erscheinen̂ uud sich gehörig z» legitimiren . Nach Mlauf

dieser Frist wir- solche« nach Abzug der Kosten denen Modern in Elgeothnm verkannt

werben . Siguatnm Norden i« fKöuigl . Preußischen Amkgericht , kr« 28stea !Rsv,

, 794 -
H °pp^

2k Im DirhschSttestallzuMubunder Hamich ist asf -efchötkt ein schwarzer

Bullen, welcher mit einem Stück vom link« Ohre gemerkt ist. Eigrnthömer mW«

Küche» gegen Freytng den i2trn December eurr. für aufgegaogene E «n einiöft «,

foustru derselbe de« Nachmittag« «m . i Uhr . am bmeldtt ^ ras bttst Meistbietendes

Sffeutlich miaust Md,



s r Da bereits verschiedene an mich gerichteteBriefe, welche bloß mit - er «d»
dresse : an dreWiltwe Heiprri in Emden , verleben gewesen , bey meiner Schwiegertochter,der Mtlwe de « Drrgisien Bruwo Lheodatn« Helpert, abgegeben sind, so sehe iS mich
Hknöibiget, eia geehrtesPubliklmi gkhorsa«,ist ru bitten, die an mich i« richtendesDrieK
iasküllslM so wie diese Untersthnst ;u addretzirm. Emden , dev rsten Der. 1794.

Wiüwe - es Predigers Samuel Helprri.

2Z Op Donäeräa § äen 27 l̂ ovemdr . 27» 107 eie onäerilaan-
äeDoeken uit mM käuis asdanäiA xemaakt - Ais in 4t« . l 63tv1oAU8
vanÄeäerä . Loeken van 1S00 — 17 ^ 7 , ? apl»anä in xroot . Octavo , r
Marnl ^ll van nieu ^ 'e Doeken van 1790 - 1794 pap Lanä . 1 lake-
leeiäerLtaatsnmvventslinxin ^ rankr ^k läeDeel metplaaten inZen.
I Ductianan l_.eerreeäenen , re st. 2 8 . v. slmäre , Nvee Deerreäen over
Dvop en Avonämaal inxen . in dl . Octavo , 1 llilartinet kl . Oatecliis-
rnns äer I^asnir met ? l . inxeo . 1 l?l . van Alplien /cleine 6eäi ^tsn
voor l^inäer inxen . 1 Nenärik en Anna 2 Ltukiesinxen . r Dieäeren
voor äen Daväwan , 1 Deerreäen voor l^inäer ? apd . 8v ieinanäeeni-
xevsnäee ^e Doeken mo^te xeko ^t liebben , of nsZ ten koop mos¬
ten Asprelsnteerr vvoräen , io verLvek vrinäel ^ k. äerelve lveäerom an
ni^ te besorgen , ketuitge ^evene 6elä 231 ik re Dank rellitüeeren , te
rneer . oni äst äe t^ves eerK^emeläe Loeken voor een karticulier
niets vvaarä sn voormze van §root belang 2^ n . lX' OA m^ eeni-
xe Lx . voorksnäen van äe naxelalene Deerreäen over äs Oolollen-
sen 4 Deel . <loor M . A . Ola rille inxsn . voor äs seer xerinxepr ^s van
5Zl ? ro llr . koll» alamesäe läamelsvelä nisuwe vertaalinZ en Aap-
rnemin ^en overäe öz ^bel , so ver ket uitZekoomen is . slamelsvelä»
äs ktzchel veräeeäixä 8 Deelen in ? sp D . m . litel a » 8 Al . Mnken-
der § L^belverklaarinx LZ Deelen voor äs 2eer laaZe prys van 40 6l.
Alartinets Kateckisrnus äer l^latnir 4 Deelen met extra klasten en
Aanrnerk . op liet 2elve , 4 llukken in r Deelen , ? ap D. m . sitel 2r
61. Ourtenlus over äe l^ eiäeib . Oateoliism . 4 Deelen 146 ! . 15 ür.
Oubitor overäe käeiäeld . Latecliismns z Deelen in ? ap8 . metlitel
io6l . i s ilr . k-luisdoek äoor I. k « ^lartinet z 61 12ilr . keinliart oi'
l^atuir enLoäsciienil Z Deelen rnet ? lsten Y 6l . 12 llr . Xarsäorp , äs
Ia ^er , en llloekllra Deerreäenen 2 61 . 5 llr . läoekllrs Vl^aarlreiä en
Mxt 2 61. alle " in liüll. 6elä . Alsmeeäe alle nieuve l^ eäeräult-

Neäer-
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Lke Dye ^en , voor äe vasKe prxksn » en vwt mser tot eev 8o «kvDn-
tel kredaord. z

LeLkoE LoLkverkopk -r ts Dntcks » .

»4 » Iske ^kvers tot 8ienioN8rvolcks kreeK een tvvLrtLveotet
Lrvxekwwäev , äe änL toelesint . äe ksn sklisLke « .

2t Bey Dhaun Frrrich « auf dem großen Fehn stehet es« schwarze rweskekl.
Arrrse aufgeschüttek, gemerkt im linken Ohre durch einen Schnitt . Wem dirftlbr iS»
gehöret, kann Ke wieder abholeo.

2 « Uff« Dirke, » Simonswold hat einen schwarzen Twenter ausgekuvven » ist
gemerkt d« n rechten Ohr ein Stück <st-, ein Schnitt von unten in dasselbe, und auf dcM
Uak k Horn mit H I . gebrcmuk. DerEigenchLmer meide sich je ehre je Heber, M
Mchea gegen Erlegung der anfMaageaen Kosten «viedrr abzuhslen.

»7 Wolkrr Hinrich« M Punckfahve vermisset ei» Nein braunes Vater, ge¬
merkt von oben in jede« Ohre durch einen Schnitt , und in der linken Leiste durch etwas
weiße« . Sr jemand diele« aufgebunden hat , der wird freundlich ersuchet, dem Eigner
solche« kund zu thurr, deröieDcniühung dafür rrichkch wieder vergüten wird.

rz Dem Publicum zeige hiedurch vorlüuffg zur Nachricht an, dass noch vor
Ablauf diese« Jahre « in dem Herrschaft!. Gehölze eiarQuankM zum Bas '

tüchtiger
Tannen » wir auch schöne Ellern -Bäume öffentlich verknust , und Saß desfall « der Der»
miau« nächsten« bekannt- macht werben soll. Lütetsburg) den 7ttn December »794 .

Ahler«? Burggraf.

29 Dev WM Ballin in Barich ist rin beinahe noch neuer kupferner« ran«
Kesftl zu 4z6 Psuud nach hiesigem Gewicht schwer- um einen bikigen Preis zu habest
wer solchen beuörhigt seyu möchtt, kann sich deshalb forderjamst bey ihm melden, und
Handlung schließen ? wobey zur Nachricht dienet, daß gegen Sicherheit derselbe auch
«ns Credit kann verabfolget werden.

go Nachdem der bisherige Pächter des zum hochadr 'ichen Gute zu Hinte ge»
hörigen Echalthaus, «, Geriet Waldrands , vor vivigung der Pachtiahre mit rode ab»
gegsagen^ so wollen dessen hintrriaffeue Wiüwe und Kinder Vormünder dieses z»
Hinte bklrgkne Schatkhavs mit rz 8 GraftuBam und Grönlandeo- worunter - Grasen
mit Napsaamen bestellet find, auf s Jahre «, May r79Z- anzutteken, in Pacht austhua.
L« köuuensichdaher die Pachtluffige bey dem Hau«Mavn Ntttrrt Wulbrand« zu Hart««
we» oder dem Brune Ianssew Sroruhagen zu Wrstrrhnftu? jedoch längsten« - egen de» i
srftm dieses- melden? und sich mtt Wen über da« Pachtgucmtum «iatzem

ga Der Lieutenant A Men , nunmehr» KöuißL Preuß . beeidigter Feldmesser
hjekchtt ProAnj , bat ßch mit dtt Wstznung zu Wenrr , otznweit bm SrhIr , zu Haust
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desHwfmaMs H. K. Cadee kicdergelaffe«, welch,« htttnik M jedermLsnigsichen Ms«
senschäft , die Ihm i« seinem Fache zu brauchen verlaus« , bekannt ! gemacht «M.
« eener, den stru DLcmber 5794.

SteEbrLef.
r Tey derfUntersuchuog des im Monat Junii biM Jahres erworbetenMbe

Dirke, Sohn de« wryl . Dirk Jürgens zu Dlngum fiel einiger Verdacht auf de» Heek«
Hassebroek, - Sohn des Hiarich H . Haffebroek daselbst. Wie nun derselbe Zrretirok
werden sollte, war er bereits entflohen.

Es werben daher alle und jede Gerichtsobrigkeiken in ssbsidrum jnrks et su- obla«
lidneZaS reciprsra ergebenst ersucht, besagte« HeereHaffebroek,

r ? jährig, nach seinem Alter ziemlich stark, -ein rundet Gesicht und »bgefichnilte«
braune Haare, bey seiner Entweichung mit einem greis linnen Wams, darunter
«in gestreifte« Brusttuch und greis linsen Hose bekleidet, «inen runden ulten Huch
ohne Strümpfe,

fall« er sich in ihren Ilirisdi
'ct,'ous »«ejirken betreten lasse« sollte, sofort arretireo , und

.gegen EkAattusg der Kosten avhero ttansxorürr « 1« lassen. Signatum Leer tm König!.
Amtgrricht, bra izten .November ^ 794-

Verlobungs - Anzeige.
i Unfern Anverwandte«, vönneku, Freuobe« und Bekannten zeige ich unter

der Versicherung « einer vollkommensten Hochachtung hiemit die Vrrlvimngl mir der
FrauWittweJohannaDorothea kollin, geborne Lindegaard, schuldigst an, und schmeichle
vich mit der Hofkuug, daß Sie sämmtlich Bnthetk an unsirm Mücke nehmen werden.

Die bisherige« HaodluugsgeschSste von sei. Coßio « .Wittwe htesribß werde » weges
dieser Verbindung in Zukunft nur unter meinem Kamen ihren Fortgang haben, weshalb
ich mich dem Wohlwollen des geehrten Publicum-, mit der Witte, gütigst Bemerkuog
davoa z« machen bestens empehle . Emde«, d«n 29st<n November 1794.

Friedrich Münze.
s Alle« unser« hochgeehrteste« Anverwandte« und Freunde« machen wir

«oscre Verlobung pflichtschuldigst bekannt, -und empfehle« uns ihrer « ewogenheik un-
geneigtemAndenken . Emde«, de» 2trv vecewber,794.

H. Lolsmao«. F. I . Wybrauds.

Geburt sanzeisen.
> t vr « rste » Drcrmber wurde meine Frau von einem jungen wohlgekildüe«

Sohn glücklich entbunden. Diese für «ns erfreuliche Begebenheit mache ich hiedurch
«vser« Verwandten und Freunde« , von bereu gütige « Theiinatzme wir vn« völlig per.
sichert hatten, ergebenstbekanot. Norden, den 2le« Deeember 17-4.

,
v. Schomwis.

; Tsdssi,
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TodeSfälle.
r Am ist «« dieses gefiel er dem aWeisen Herrscher, Wirres G M « kick

gkwksesrn Ehemann und «ufera Bruder , Peter Krrling, Im 5 ksten seiner Lebensjahre,
tu Amsterdam aus dreier Zeitlichkeit zu nehme«. Wir machen diesen schmerzendenVerlust
ollen uusern Freunde» und Anverwandten, unter Verkittung schriftlicher Drylcidsdr»
reugimgk« hiemit bekannt. Jemgum , de« 24sten November 1794.

Die Gebrüder Krrling und Namens - er Wilttve.

s Am Lüste« vorigen Monats gefiel es dem obersten Beherrscher , msrner
Schicksale , meine werche Ehegeachiu, Anna Margaretha Swarttr , geh. Brummer , nach
einer gänzliche» Entkräftung im 4zsten Jahr ihre» Lebens, und im rzsten unserer Ver«
biudung aus dieser Welt abjufordrra . Bcyaahe 6 Jahr war sie der Gegenstand de«
Jammers , währender Zeit ihr Anblick aus maschrm Auge eine Thräne preßte. —
Weit heftiger würde mein Schmerz feyu , hegte ich nicht die feste Zuversicht, daß durch
Leu Tod ihr Leiden vollends geendigt wäre, indem sie schon vorher durch de« wahren
Glauben an Jesars ihr Hoffnung-anker im Himmel Satte geworfen . Emden , de«
-ttea Dre . 1794 . I . M . Swartte.

z Am S7strn des v. M . starb unser gelirbte*Dater und Schwiegervater, - ee
Kaufmann Hikrich Schulte , in seinem 7 sstrn Lebensjahre . Diesen für uns äußerst
schmerzhaften und «och immer zu frühen Todesfall machen wir unfern Verwandten,
Freunden und Gönnern hiedurch schuldigst bekauut. Loge , de« steu Decemker 1 - 94.

Dir Kinder «ad Schwiegerkiader des- sei . Verstorbenen.

4 « m zosten November entschlief nach einer zwar kurzen aber schmerzhafte«
Krankheit meine zärtlichst geliebte Ehefrau , Anna Lat - arme, gebohrae Dusch, im göstea
Jahre ihres Alters . Der Tag ihres Begräbnisses war der nehmliche , an dem wir unS
vor 19 Jahren öffentlich ewige Liebe schwuren. — Lief gerührt mach' ich diesen für
mich, äußerst empfindliche« Verlust hiemit alle» Gösnern , Freunden und Verwandte»
schuldigst bekauut. Norden, am 4ttn Derember 1794-

Bokelmann, Lhirurgns.

Z Meinen Freunden und Bekannten machr ich hiemit schuldigst, bekannt , wi¬

es dem allmächtigenRegierer der Welt gefallen, mir meine gelisbkeste Ehefrau, Antje

Wlt «, Heu» Morgen ohvgesähr um 2 Uhr durch einen Schlagfiuß von meiner Seite

»u nehmen , und in die Ewigkeit zu versetzen , Sie starb in dem Asten Jahre ihres
Alter « , im iLtea unsrer vergangken Ehe , und hmkerließ mir 4 Kinder. Arußerst

schmerzhaft ist mir dieser so Plötzliche und große Verlust, und von der gut,gen Tbeil.

«ahme überzeugt , verbitte ich mir alle Brsleidsbezeugusge». Warpen, den sten Dec.
Hmrrch Harms.

6 Unser theuer geschätzter «ud liebreicher Baker , der qualAitte Bürger un-

KaufiMz » Jannck Simons Ufr«, starb am zten dieses Mosat «, Morgens früh u«

( No . 49 . 3 U » tiii ) ^



L tthr, nachdem er seit den S2ffev des vorig,« Monats November an einer Magen-Krankheit bettlägerig gewesen, und seit n Jahren , - Monate und 22 Lage im Witt«» erstand« zrlebet, im Liste» Jahre seines Atters. Diese« für vns Herde» Todesfallmache» wir unser» Freunden, Gönnern und Verwandtes hiemit schnsdigst bekannt , «Overbillm alle lveykidsbezengungen . Werden-, den - ke December »794.Die Kmder des D- rstorbesr». '
7 Gestern Abend gege» 8 Wr «ahm der liebe Kokt de» ältesten Kammer«KanMstM, Christian Henrich Pfeiffer, anlern rejp-e- ttve Vater und Schwiegervater,ganz uvvttAukhet fsvfke zu ich m die ewme erwünschte Rübe. - Gechö Woche« warEr krank, erholte sich aber fast völlig, am Mi rwöch Abend indessen, de« ztes dieses,Würderer mit eisemmale gefährlich krank, Seine Drrst ängstigte Ihn , und verursachteIhm den Tod. Fünf und siebeozig und ein Laibes Jahr , einige Tage darüber , hatSr die- irrdische Sanibaber betreten — lange, io Vergleichung gegen viele andere ! und- och hätten wir Ihn herzlich gerne noch länger hier bebaken — im Himmel sehen wir«iuavder wieder . Dieh« Tramrsall baden wir »»fers Verwandten , Gönnen undFreunden hiemit bekannt zu machen nicht ermangeln solle », kitten dobey, durch schrift¬licheBeyiÄdsbezeugusqen unfern kmpfillSkchrn Schmerz nicht zu erneurro. Aürich,HeuLira December L7Z4.

Frans Jacob Möller.N. M . S - D . Müllers, gebshrnr PsriffE

Lotteriefachen.
V Dir MM hochlM . Lottert« ' Directton zu Berlin hat mir aufs neue rBestallung«« zugehndl, sowol zur klaffen- als Zahlen Lvtttrie, und eine kollert« aaver«trauet. Ich mache solcher hiedurch bekauat, uns kann jeder bry mir «msetzes undspielen, die Briese aber mW » postfrey sey» . 17 mal kan» in -er Zahle « : Lotteriejährlich gespielrt werden , und öiS zum zisten Oeeember o. J . werden Einsätze angroom»men, die später kvmmro , müsse« bis zur folgenden Ziehung wsrtra. Zur 1 stsv klaffe-er rtes Gaffen-rötterie zum « estra drr IsvattdkN -Wirtw «u-BerMgu»-ssbßalreo wird«hrr kein Lost bry mir ausaegrben, als bjt die Ziehung drr ztro klaffe der iste« kotterisbkkndigt ist» Lter, br» atzslen November 179«,

Kömgi. Preußk. Lotterie . Einnehmer
Meyer Josephs.2 Wir Untrnbesannte machen hiedurch brkanut, daß wir den Handel mit - erBerliner SlastnLvtterie getrennt habe», folglich ein jeder vor - ch handelt, Sikteo also«neu jede», , wer uns wegen mstrer gemrisGaftlicheu kollerte noch schuldig ist, svlchrskl Z >t vs« 14 Tagen m buahen , weil sonsten ohne weitete Anfrage gerichtliche Hülsetuchenmüsse«. Burich, den4ten Des 1794.

^ Jacob Ballio et I . Fribknann.
n Es ist ei« Vierte ! LE von No. 17627 verrohren. Dar etwalgr Gewinnwird an keinen, als de« rechkm Eigenrhümer, der hat Loos M 4km klaffe besuch«ntgrjahirt. Äver«



i2Zr
' A « e rti s f e me- n c

. . . 3 » Mger Protziuz find wclußve des Militairstavdes vom isten Advent 17- 'W Vablv ' 794 tzttraktt io °9 Paar, sebohrr» AZS8, und re- orben LZ 59, solgiisS09 » ehr gebohren , alt gestorben. .
AuNch m Camera, mn 41«» Drcember 1794^

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Amrch,
M dm Monat Dec. 1794.

EknRockeSSrodLM« 8; Pfund . » SHgwry Kverbrödte , Puffen .,und Frantzbrodt zu 6 koch S HZwey Schoonrsgge » ganz von Weitzenmehl a 6Loth- S 4Zwey dito , theils von Rocken Heils von Weitzeu a 7 Loch » L Gtt.
Zwey Saurrbrödte j^ 8 Loch - » A
Kindstrifch iUe beste Torte a Pfund S d gzdie mitlerr Sorte - dzdie geringere oder zkeSorte » »
KÄbfleisch die beste Sorte das hinter Vierte! a W 5

das vorder Vierte! AL
die mit!. Sorte , das hinter Viertel » 4

das vorder Viertel LZ
die geringere Mrzte Sorte im DmchfchrM L

SKaaf« oder Lamsteisch das beste a Pfund « " ß 3
Lchweiufieisch a Pfund - » d d 4!
Mettwurst « Pf. « » L
Speck ' — » h » "

. r
Trocken dito » ,p> » 9
Schweinsrtt oder MM » V i » !
kiae Lonne gut Bier s SRHlr . 22 GL

Ein Trug davon » « i-Ein« Tonne dünn Bier « » i Athlr. 26
Ein Krug davon > H r

Brsdr - Fleisch- wd Bier-Taxe der Stadt EfmS Kr dm
Monat Dee. 1794.

Ein grob Rocke« Brodt zu 7 ? Pfund ro'stbk. N.
Zwev Ganerbrödte zu re koth — >- 7 .

^ ^
Zmey weiße SauerbrSdte mit Corinthen zu ro MH . r
Zwry Lverbrödtr «der Franz« Brodt zs s Lotst r

Vier



Wker lang schöne Rocken jv ri LsH — LVas übrigeWeitzeri- und Rocken - Brodt m Keiner« »der grösser«
Format »ach Proportion obiger Laxe. - - -

» as Pfund vom besten Rindfleisch - — r— zz
der mitlers Sorte 3 '
der geringste« — i —« »

VssPfnud vom Wen Kalbfleisch
' — ^ «-- - 4L

— — derrteuSsrte LL
- — dsr geringsten Sorte — ^ r

Vas Pfund vom besten Schaaf . oder Lammfleisch r-—- 2r
der sten Sorte
vom geringsten

Das Mund Schweinefleisch
Vie Tonne vom besten Bier

^ der Krug davon
Die Tonne vom mittelBkH
c per Krug davon

r Rthlr.
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